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Sprung

Kampfrichter - Grundausbildung

• Allgemeines

• Lauf

-------------------------------------------------------------------

• Sprung  

- Allgemeines

- Horizontale Sprünge

- Vertikale Sprünge

-------------------------------------------------------------------

• Wurf  

• Prüfung
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Sprung

Welche Disziplinen kennt Ihr?

1.  Weitsprung

2.  Dreisprung

3.  Hochsprung

4.  Stabhochsprung
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Sprung

Allgemeines: Versuchszeit / Probeversuche

• Wettkampfgericht
- Schiedsrichter Sprung (gelbe Armbinde)
- Obmann, Kampfrichter, Helfer

• Dauer der Versuche
1 Minute (Ausnahme Hoch-/Stabhoch bei drei oder weniger 

Teilnehmern)

• Einspringen / Probeversuche
- am Wettkampfplatz sind jedem Wettkämpfer Probeversuche 

erlaubt
- sobald der Wettkampf begonnen hat, dürfen die Wettkämpfer 

die Anlaufbahn nicht mehr für Übungszwecke benutzen
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Sprung

Allgemeines: Hilfsmittel

• Markierungen: 

- vom Veranstalter gestellt oder eigene (keine Kreide oder 
Reißzwecken)

- beim Stabhoch-, Weit- und Dreisprung:  nur neben der 
Anlaufbahn

- in der Sprunggrube oder auf dem Aufsprungkissen nicht
erlaubt 

• Anzeigen des Windes durch Wollfaden / Windsack ist 
erlaubt

• Unterarmschutz beim Stabhochsprung ist gestattet
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Sprung

Weit-/Dreisprung: Begriff / Anlage

Aus dem Lexikon

Als Weitsprung bezeichnet man eine 
olympische Disziplin der 
Leichtathletik, in der ein Sportler 
versucht, nach einem Anlauf mittels 
eines einzelnen Sprungs eine 
möglichst große Weite zu erzielen.

Quelle: Wikipedia

Die 
Weit-/Drei-

sprung-
anlage
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Sprung

Weit-/Dreisprung: Absprungbalken
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Sprung

Weit-/Dreisprung: Brett
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Sprung

AbsprungbalkenEinbauwanne

Plastilin EinlagebrettKontrollstreifen und 
Einlegeprofile

Weit-/Dreisprung: Absprungbalken und Utensilien
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Sprung

Weit-/Dreisprung: Windmessung

• Aufstellen des Messgerätes:

- 20 m vom Absprungbalken entfernt

- in einer Höhe von 1,22 m

- nicht mehr als 2 m von der Anlaufbahn entfernt

• während des Anlaufes ist für die Dauer von 5 Sek. z u messen

• Beginn der Messung

- beim Weitsprung 40 m vor dem Absprungbalken 

- beim Dreisprung 35 m vor dem Absprungbalken

• ist der Anlauf kürzer, ist mit Beginn des Anlaufes zu messen

• Windmessung ab M/W 14 u. älter
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Sprung

Weit-/Dreisprung: Messen
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Sprung

Weitsprung: Messen 

Besonderheit 80 cm 
Absprungfläche:

• M/W 13 u. jünger
aus Absprungfläche
(kann – muss nicht)

• Keine Gültigkeit für 
Bestenlisten!

• Regelung im NLV:
M/W 12/13 vom Brett
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Sprung

Weit-/Dreisprung: Messen

1. Nullpunkt anlegen
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Sprung

Weit-/Dreisprung: Messen

2. Anlegen des Maßbandes im 90°-Winkel
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Sprung

Weit-/Dreisprung: Messen

3.  Weite ablesen
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Sprung

Weit-/Dreisprung: Messen

Balken

Plastilinmasse Abdruck

Sprunggrube
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Sprung

... gewusst: Messen Weit-/Dreisprung

B?

A? A1
A2

A3

B3
B2 B1

keine

B3
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Sprung

... gewusst: Messen Weit-/Dreisprung

Welche Messung ist hier die richtige? C1

C1

C2

Handabdruck

Körperabdruck

Sonderfall: Abstützen mit der Hand beim Aufstehen
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Sprung

Weit-/Dreisprung: Messen

x cm werden zu viel gemessen

FALSCH RICHTIG

Anlegen einer Verlängerung
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Sprung

Weit-/Dreisprung: Messen

beim Weit- und Dreisprung ist immer auf ganze Zentim eter 
abzurunden

2,560 m

4,567 m

3,432 m

notierengemessen

4,56 m

2,56 m

3,43 m
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Sprung

Weit-/Dreisprung: Fehlversuche

• Fuß berührt die Absprunglinie
• Absprung neben dem Balken
• Ausführung eines Saltos
• Berührung des Bodens zwischen Absprunglinie und Gru be
• Berührung außerhalb der Grube vor dem Abdruck

• beim Verlassen erster Fußkontakt außerhalb der Grub e vor 
dem Abdruck

• NICHT ungültig
- Verlassen der Anlaufbahn
- Zurücklaufen in der Grube nach vorherigem 

ordnungsgemäßen Verlassen
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Sprung

Weit-/Dreisprung: Fehlversuche

Fälle 1 - 4

Fälle 5 - 9

1
2

3 4

5

6

7

8

9

alles gültig

5 : 
6 :
7 :
8 :
9 : 

ungültig
gültig
ungültig
ungültig
ungültig
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Sprung

… gewusst?

1. Zu einem technischen Wettbewerb treten acht Sport ler an. Ein 
Wettkämpfer hat bei seinen ersten drei Versuchen ke inen gültigen 
absolviert.
=> Darf der Wettkämpfer den Wettkampf fortsetzen?

2. Ein Sportler (Schüler oder Jugendlicher) startet in einer Disziplin 
in der nächsthöheren AK, weil diese in seiner AK ni cht 
ausgeschrieben ist. Jetzt möchte er auch noch in an deren 
Disziplinen starten.
=> Muss er jetzt im gesamten Wettkampf in der höher en AK 
starten, auch wenn die anderen Disziplinen in seine r AK 
ausgeschrieben sind?

3. Stimmt es, dass Betreuer die Wettkampfbereiche nu r bei 
Meisterschaften nicht betreten dürfen?

> ja

> nein

> nein
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Sprung

4. Wie oft darf ein Weitspringer seinen Anlauf abbr echen 
und nochmals anlaufen?

A 3 mal
B 2 mal
C 5 mal innerhalb von 1:00 min
D so oft es innerhalb der ihm zustehenden 1:00 min Versuchszeit 

möglich ist, ohne einen Regelverstoß zu begehen
E es ist nur ein Anlauf möglich

… gewusst?
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Sprung

5. Wo wird beim Weitsprung 
die Weite abgelesen? 
(keine Absprungfläche!)
A am Balken, an der Kante,

welcher der Anlaufbahn 
zugewandt ist

B in der Mitte des Balkens
C am Balken, an der Kante, 

welcher der Sprunggrube   
zugewandt ist

D zwischen "Rot" (Plastilin oder 
Holzbrett) und „weiß" 
(Sprungbalken)

E dort wo der Sportler 
abgesprungen ist

… gewusst?
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Sprung

Weit-/Dreisprung: Wettkampfliste

Ergänzung:

ab.   =  abgemeldet

aufg.= aufgegeben

disq.= disqualifiziert

o.g.V.= ohne gültigen

Versuch

O     = gültig bei 

Hoch/Stabhoch

verw.= verwarnt 
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Sprung

Beispiel: Abschluss nach 3. Durchgang Weit

Wettkampfliste Weitsprung Beginn: 15:00
Ende:

1 2 3 4 5 6
4,53 5,02 5,15

- 5,05 -

5,21 5,23 5,25

4,87 4,93 5,02

4,99 4,88 5,01

5,32 - -

5,88 5,81 5,65

5,01 - 5,15

- 4,98 4,96

Start
Nr

Geburts-
jahr

Name, Vorname
Verein

23
Grüner, Peter
Helden Mannheim 1978

32
Gray, Bob
LA Sydney 1982

33
Rother, Michael
Snakes Hannover 1980

45
Blues, Johannes
SC New York 1977

44
Held, Heini
GW Hamburg 1976

12
Kato, Futji
Seoul, Rats 1980

Durchgang

34
Ericson; Erik
LA Oslo 1977

11
Thomasson, Thomas
AEK Stockholm 1978

54
Yellow, Lui Tse
Dragons Shanghai 1981

Best-
leistung

PlatzDurchgang

1. Markieren der besten Weite 2. Eintrag in mittlere Spalte

5,15

5,05

5,25

5,02

5,01

5,32

5,88

5,15

4,98

3. Platzierung nach 3. Durchgang festlegen

4

6

3

7

8

2

1

5

9

��������

����

����
����

����

����
����
����
����
����
����
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Sprung

Die besten acht bestreiten weitere 3 Versuche

Wettkampfliste Weitsprung Beginn: 15:00
Ende:

1 2 3 4 5 6
4,53 5,02 5,15 5,15 4,98 5,14 5,09

4
x 5,05 x 5,05 - - -

6
5,21 5,23 5,25 5,25 5,35 4,99 -

3
4,87 4,93 5,02 5,02 4,87 4,99 5,03

7
4,99 4,88 5,01 5,01 5,04 5,21 x

8
5,32 x x 5,32 x x 4,99

2
5,88 5,81 5,65 5,88 6,01 5,55 x

1
5,01 x 5,15 5,15 5,14 5,08 5,07

5
x 4,98 4,96 4,98

9

Start
Nr

Name, Vorname
Verein

Geburts-
jahr

Durchgang Durchgang Best-
leistung

Platz

23
Grüner, Peter
Helden Mannheim 1978

33
Rother, Michael
Snakes Hannover 1980

45
Blues, Johannes
SC New York 1977

54
Yellow, Lui Tse
Dragons Shanghai 1981

32
Gray, Bob
LA Sydney 1982

11
Thomasson, Thomas
AEK Stockholm 1978

44
Held, Heini
GW Hamburg 1976

34
Ericson; Erik
LA Oslo 1977

12
Kato, Futji
Seoul, Rats 1980

Unterschrift Protokollführer ______________ Unterschrift Schiedsrichter ______________
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Sprung

Was ist das Wichtigste vor der Endauswertung?

Wettkampfliste Weitsprung Beginn: 15:00
Ende:

1 2 3 4 5 6
4,53 5,02 5,15 5,15 4,98 5,14 5,09

4
x 5,05 x 5,05 - - -

6
5,21 5,23 5,25 5,25 5,35 4,99 -

3
4,87 4,93 5,02 5,02 4,87 4,99 5,03

7
4,99 4,88 5,01 5,01 5,04 5,21 x

8
5,32 x x 5,32 x x 4,99

2
5,88 5,81 5,65 5,88 6,01 5,55 x

1
5,01 x 5,15 5,15 5,14 5,08 5,07

5
x 4,98 4,96 4,98

9

Start
Nr

Name, Vorname
Verein

Geburts-
jahr

Durchgang Durchgang Best-
leistung

Platz

23
Grüner, Peter
Helden Mannheim 1978

33
Rother, Michael
Snakes Hannover 1980

45
Blues, Johannes
SC New York 1977

54
Yellow, Lui Tse
Dragons Shanghai 1981

32
Gray, Bob
LA Sydney 1982

11
Thomasson, Thomas
AEK Stockholm 1978

44
Held, Heini
GW Hamburg 1976

34
Ericson; Erik
LA Oslo 1977

12
Kato, Futji
Seoul, Rats 1980

16:03

Richtig

Die Endzeit des Wettbewerbs 
in die Liste
eintragen.

Unterschrift Protokollführer ______________ Untersch rift Schiedsrichter ______________
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Sprung

Auswertung: Beste Leistung und Platzierung 

Wettkampfliste Weitsprung Beginn: 15:00
Ende:

1 2 3 4 5 6
4,53 5,02 5,15 5,15 4,98 5,14 5,09 5,15

4
x 5,05 x 5,05 - - - 5,05

6
5,21 5,23 5,25 5,25 5,35 4,99 - 5,35

3
4,87 4,93 5,02 5,02 4,87 4,99 5,03 5,03

7
4,99 4,88 5,01 5,01 5,04 5,21 x 5,21

8
5,32 x x 5,32 x x 4,99 5,32

2
5,88 5,81 5,65 5,88 6,01 5,55 x 6,01

1
5,01 x 5,15 5,15 5,14 5,08 5,07 5,15

5
x 4,98 4,96 4,98 4,98 9

9

Start
Nr

Name, Vorname
Verein

Geburts-
jahr

Durchgang Durchgang Best-
leistung

Platz

23
Grüner, Peter
Helden Mannheim 1978

33
Rother, Michael
Snakes Hannover 1980

45
Blues, Johannes
SC New York 1977

54
Yellow, Lui Tse
Dragons Shanghai 1981

32
Gray, Bob
LA Sydney 1982

11
Thomasson, Thomas
AEK Stockholm 1978

44
Held, Heini
GW Hamburg 1976

34
Ericson; Erik
LA Oslo 1977

12
Kato, Futji
Seoul, Rats 1980

5

7

2

8

4

3

1

6

9

16:03

Unterschrift Protokollführer ______________ Unterschrift Schiedsrichter ______________
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Sprung

Auswertung: Beste Leistung und Platzierung 

Wettkampfliste Weitsprung Beginn: 15:00
Ende:

1 2 3 4 5 6
4,53 5,02 5,15 5,15 4,98 5,14 5,09 5,15

4
x 5,05 x 5,05 - - - 5,05

6
5,21 5,23 5,25 5,25 5,35 4,99 - 5,35

3
4,87 4,93 5,02 5,02 4,87 4,99 5,03 5,03

7
4,99 4,88 5,01 5,01 5,04 5,21 x 5,21

8
5,32 x x 5,32 x x 4,99 5,32

2
5,88 5,81 5,65 5,88 6,01 5,55 x 6,01

1
5,01 x 5,15 5,15 5,14 5,08 5,07 5,15

5
x 4,98 4,96 4,98 4,98 9

9

Start
Nr

Name, Vorname
Verein

Geburts-
jahr

Durchgang Durchgang Best-
leistung

Platz

23
Grüner, Peter
Helden Mannheim 1978

33
Rother, Michael
Snakes Hannover 1980

45
Blues, Johannes
SC New York 1977

54
Yellow, Lui Tse
Dragons Shanghai 1981

32
Gray, Bob
LA Sydney 1982

11
Thomasson, Thomas
AEK Stockholm 1978

44
Held, Heini
GW Hamburg 1976

34
Ericson; Erik
LA Oslo 1977

12
Kato, Futji
Seoul, Rats 1980

5

7

2

8

4

3

1

6

9

16:03

Unterschrift Protokollführer ______________ Unterschrift Schiedsrichter ______________Unterschrift?! Unterschrift?!

W
as

 fe
hlt

?

UND?
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Sprung

Dreisprung
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Sprung

Dreisprung: Schrittfolge

Start
Links Links Rechts

Rechts Rechts Links

oder
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Sprung

Dreisprung: Anlage und Messen

Weit-/Dreisprunganlage

Messen beim Dreisprung:

gemessen wird ab dem 
Balken, von dem 
abgesprungen wurde
(7, 9, 11 oder 13 m)
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Sprung

Dreisprung: Fehlversuche

• die Reihenfolge der Sprünge entspricht nicht
>>  rechts / rechts / links oder
>>  links / links / rechts

• Springer erreicht nicht die Sprunggrube

• NICHT ungültig

wenn der Wettkämpfer während der Sprünge mit dem 
Schwungbein den Boden berührt
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Sprung

Der Hochsprung
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Sprung

Die Hochsprunganlage
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Sprung

Hochsprung: Sprunglatten und -ständer
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Sprung

Hochsprung: Sprunglatten
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Sprung

Hochsprung: Fehlversuche

• die Sprunglatte bleibt aufgrund der Einwirkung des 
Wettkämpfers während des Sprunges nicht auf den Auf legern
liegen

• der Springer springt nicht mit einem Fuß ab

• der Wettkämpfer berührt ohne die Sprunglatte zu übe rqueren, 
mit irgendeinem Teil seines Körpers das Aufsprungki ssen 
oder den Boden, der jenseits oder außerhalb der sen krechten 
Ebene liegt, die durch die vordere Seite der Sprung ständer 
bestimmt ist

• NICHT ungültig: 

wenn der Athlet beim Sprung mit dem Fuß das 
Aufsprungkissen berührt und nach Meinung des Kampfrichters 
daraus keinen Vorteil erzielt
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Sprung

… gewusst?

1. Wann ist ein Hochsprung ungültig?
A. wenn ein Sportler dreimal anläuft ohne abzuspringen
B. immer nach einer Minute
C. nach einer Minute, wenn der Sportler nicht aktiv im Versuch ist

2. Ein Hochspringer streift die Latte beim Überquere n. Die Latte 
fällt aber erst herunter, nachdem er die Matte verl assen hat.
A. der Versuch ist ungültig
B. der Versuch ist gültig
C. es kommt darauf an, ob das Streifen der Latte ursächlich ist (und 
ob der Obmann den Versuch gültig oder ungültig gegeben hat)

3. Wie viele Versuche hat ein Hochspringer bei jeder  Höhe?
A. ein Versuch
B. zwei Versuche
C. drei Versuche
D. höchstens drei Versuche
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Sprung

… gewusst?

1. keine Nulllinie
2. Matte zu schmal
3. Ständerabstand 

nicht 10 cm
4. Kari berührt 

Anlage
5. Endstücke 

quadratisch, daher 
nicht zulässig

6. Aufenthalt 
Unbeteiligter im 
Innenraum

7. Keine erkennbare 
Kampfrichter-
kleidung

Was ist hier 
nicht richtig?
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Sprung

Stabhochsprung
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Sprung

Stabhochsprung: Anlage
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Sprung

Stabhochsprung: Anlage
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Sprung

Stabhochsprung: Aufleger und Ausleger

Ausleger

Aufleger



Stand IWR 2010 Kampfrichtergrundausbildung © NLV Lehrt eam 47

Sprung

… gewusst?

gültig

gültig

ungültig

Gültig oder ungültig?
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Sprung

Stabhochsprung: Einstichkasten

Seitenansicht:

Draufsicht:
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Sprung

Stabhochsprung: Einstichkasten
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Sprung

Stabhochsprung: Allgemeines

usw.

50, 55, 503,00Eckel789

403,10, 3,00Müller456

50, 40, 50, 603,20 Meier123

StändereinstellungEinstiegshöheNameStartNr

vor dem Wettkampf sind folgende Informationen vom 
Wettkämpfer abzufragen

- gewünschte Einstiegshöhe
- Position der Ständer (Entfernung von der Nulllinie)

Eine Hilfsliste leistet hier sehr gute Dienste:

Die Einstiegshöhe kann auch in der Wettkampfliste ganz links und 
die Ständereinstellung beim Namen notiert werden. 



Stand IWR 2010 Kampfrichtergrundausbildung © NLV Lehrt eam 51

Sprung

Stabhochsprung: Fehlversuche

• der Wettkämpfer berührt den Boden – einschließlich 
Sprungkissen – hinter der Null-Linie mit irgendeinem  Teil des 
Körpers oder mit dem Sprungstab, ohne die Latte vor her zu 
überspringen

• nach dem Absprung wird mit der unteren Hand über di e obere 
gegriffen oder mit der oberen Hand wird höher gefas st

• die Latte wird von den Auflegern abgeworfen

• während des Sprungs stabilisiert der Wettkämpfer mi t seinen 
Händen die Sprunglatte oder legt sie zurück

• der Stab wird vor dem Wegfallen von der Sprunglatte  oder 
den Sprungständern von einem Kampfrichter berührt u nd 
ohne diesen Eingriff wäre die Sprunglatte abgeworfe n worden

• die Latte wird durch Einwirkung des fallenden Stabe s 
abgeworfen 
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Sprung

Stabhochsprung: Fehlversuche

NICHT ungültig:

- im Verlauf des Versuchs und nach richtigem Einstich des 
Sprungstabes in den Einstichkasten wird die Aufsprungmatte 
berührt

- bei einem Versuch bricht der Sprungstab des Wettkämpfers 

>>   dem Wettkämpfer ist dann ein Ersatzversuch zu gewähren
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Sprung

Stabhochsprung: Einmessen der Höhe

• die Ständerposition ist bei 0 (bzw. auf 0 zu fahren ); dabei ist 
darauf zu achten, dass sich die Latte auch genau se nkrecht 
über der Nulllinie befindet

• der Messstab wird senkrecht zum tiefsten Punkt der Oberseite 
der Latte (Mitte) angelegt

• die Latte soll horizontal liegen und darf sich max.  3 cm 
durchbiegen

• Kontrollmessungen am Ständer sind sinnvoll, ob die Latte 
links und rechts gleich hoch liegt
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Sprung

Wettkampfliste Hochsprung
Beginn: 15:00

Ende:

170 175 180 185 190 193 196 198

23
Grüner, Peter
Helden Mannheim

1978 O O X- O XO XXX

33
Rother, Michael
Snakes Hannover

1980 O - - O XXO XXX

45
Blues, Johannes
SC New York

1977 O XX- X

54
Yellow, Lui Tse
Dragons Shanghai

1981 - - O O O O XXX

32
Gray, Bob
LA Sydney

1982 - - - - - O XXX

11
Thomasson, Thomas
AEK Stockholm

1978 XO O O O XO XXX

34
Ericson; Erik
LA Oslo

1977 X- - O XXX

12
Kato, Futji
Seoul, Rats

1980 - - - O XXX

44
Held, Heini
GW Hamburg

1976 O O O XXX

Best-
leistung

Platzerreicht  im
Versuch

Anz. Fehl-
versuche

SprunghöhenStart
Nr

Geburts-
jahr

Name, Vorname
Verein

Hoch-/Stabhochsprung: Listenführung
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Sprung

Wettkampfliste Hochsprung
Beginn: 15:00

Ende: 16:03

170 175 180 185 190 193 196 198
Grüner, Peter
Helden Mannheim

1978 O O X- O XO XXX 1,90

Rother, Michael
Snakes Hannover

1980 O - - O XXO XXX 1,90

Blues, Johannes
SC New York

1977 O XX- X 1,70

Yellow, Lui Tse
Dragons Shanghai

1981 - - O O O O XXX 1,93

Gray, Bob
LA Sydney

1982 - - - - - O XXX 1,93

Thomasson, Thomas
AEK Stockholm

1978 XO O O O XO XXX 1,90

Ericson; Erik
LA Oslo

1977 X- - O XXX 1,80

Kato, Futji
Seoul, Rats

1980 - - - O XXX 1,85

Held, Heini
GW Hamburg

1976 O O O XXX 1,80

Anz. Fehl-
versuche

Best-
leistung

PlatzName, Vorname
Verein

Geburts-
jahr

Sprunghöhen erreicht im 
Versuch

Hoch-/Stabhochsprung: Listenführung
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Sprung

Wettkampfliste Hochsprung
Beginn: 15:00

Ende: 16:03

170 175 180 185 190 193 196 198
Grüner, Peter
Helden Mannheim

1978 O O X- O XO XXX 1,90

Rother, Michael
Snakes Hannover

1980 O - - O XXO XXX 1,90

Blues, Johannes
SC New York

1977 O XX- X 1,70

Yellow, Lui Tse
Dragons Shanghai

1981 - - O O O O XXX 1,93

Gray, Bob
LA Sydney

1982 - - - - - O XXX 1,93

Thomasson, Thomas
AEK Stockholm

1978 XO O O O XO XXX 1,90

Ericson; Erik
LA Oslo

1977 X- - O XXX 1,80

Kato, Futji
Seoul, Rats

1980 - - - O XXX 1,85

Held, Heini
GW Hamburg

1976 O O O XXX 1,80

Anz. Fehl-
versuche

Best-
leistung

PlatzName, Vorname
Verein

Geburts-
jahr

Sprunghöhen erreicht im
Versuch

Hoch-/Stabhochsprung: Listenführung

2

3

1

1

1

1

1

1

2
���� �� ��
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Sprung

Hoch-/Stabhochsprung: Listenführung

170 175 180 185 190 193 196 198
Grüner, Peter
Helden Mannheim

1978 O O X- O XO XXX 2 1,90

Rother, Michael
Snakes Hannover

1980 O - - O XXO XXX 3 1,90

Blues, Johannes
SC New York

1977 O XX- X 1 1,70

Yellow, Lui Tse
Dragons Shanghai

1981 - - O O O O XXX 1 1,93

Gray, Bob
LA Sydney

1982 - - - - - O XXX 1 1,93

Thomasson, Thomas
AEK Stockholm

1978 XO O O O XO XXX 2 1,90

Ericson; Erik
LA Oslo

1977 X- - O XXX 1 1,80

Kato, Futji
Seoul, Rats

1980 - - - O XXX 1 1,85

Held, Heini
GW Hamburg

1976 O O O XXX 1 1,80

Anz. Fehl- 
Versuche

Best-
leistung

PlatzName, Vorname
Verein

Geburts-
jahr

Sprunghöhen erreicht im 
Versuch

2

2

0

2

1

0

0

0

0
Warum werden die Fehlversuche nach
der Bestleistung nicht mitgezählt?

�� �� �� ��
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Sprung

Hoch-/Stabhochsprung: Listenführung

Wettkampfliste Hochsprung
Beginn: 15:00

Ende: 16:03

170 175 180 185 190 193 196 198
Grüner, Peter
Helden Mannheim

1978 O O X- O XO XXX 2 2 1,90

Rother, Michael
Snakes Hannover

1980 O - - O XXO XXX 3 2 1,90

Blues, Johannes
SC New York

1977 O XX- X 1 0 1,70

Yellow, Lui Tse
Dragons Shanghai

1981 - - O O O O XXX 1 0 1,93

Gray, Bob
LA Sydney

1982 - - - - - O XXX 1 0 1,93

Thomasson, Thomas
AEK Stockholm

1978 XO O O O XO XXX 2 2 1,90

Ericson; Erik
LA Oslo

1977 X- - O XXX 1 1 1,80

Kato, Futji
Seoul, Rats

1980 - - - O XXX 1 0 1,85

Held, Heini
GW Hamburg

1976 O O O XXX 1 0 1,80

Best-
leistung

PlatzName, Vorname
Verein

Geburts-
jahr

Sprunghöhen erreicht im 
Versuch

Anz. Fehl- 
versuche

3

5

9

1

1

3

8

6

7
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Sprung

Hoch-/Stabhochsprung: Gleiche Höhe

• 1. Kriterium: besser platziert ist der Wettkämpfer m it der 
geringeren Anzahl an Versuchen über die 
zuletzt gesprungene Höhe

• 2. Kriterium: sind diese gleich, dann zählt die ger ingere 
Anzahl der gesamten Fehlversuche (bis zur 
zuletzt gesprungenen Höhe)

>> wenn dann immer noch Gleichstand besteht, werden  beide  
bzw. alle auf den gleichen Platz gesetzt 
(Das gilt auch für Platz 1!)

Wettkampfliste Hochsprung
Beginn: 15:00

Ende:

170 175 180 185 190 193 196 198

23
Grüner, Peter
Helden Mannheim

1978 O O X- O XO XXX

Rother, Michael

SprunghöhenStart
Nr

Geburts-
jahr

Name, Vorname
Verein

Best-
leistung

Platzerreicht  im

Versuch

Zahl Fehl-
versuche
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Sprung

Und zum SCHLUSS

• immer die Anlage aufräumen bzw. abbauen

• Sind alle Listen im Wettkampfbüro?
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Sprung

… gewusst?

1. Ein Hoch-/Stabhochspringer verlässt auf eigenen W unsch 
zeitweilig die Wettkampfstätte. Wie werden seine wä hrend der 
Abwesenheit anstehenden Versuche gewertet? 
A. „-“ (verzichtet)
B. „n.a.“ (nicht angetreten)
C. „X“ (Fehlversuch)

2. In der Endphase eines Hoch- oder Stabhochsprungwet tbewerbes 
sind sich die beiden noch im Wettkampf befindlichen  Teilnehmer 
einig, eine von der Sprungfolge abweichende Höhe au flegen zu 
lassen
A. Dies ist nach Einigung mit dem Kampfgericht möglich.
B. Die Steigerung muss mind. 5 cm betragen.
C. Dies ist in der Ausschreibung geregelt.
D. Dies ist nicht zulässig. ... außer es ist in der Ausschreibung geregelt
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Sprung

… gewusst?

3. Befindet sich beim Hoch- oder Stabhochsprung nur n och ein 
Teilnehmer (der Sieger) im Wettbewerb, dann kann er  in jedem 
Fall die Höhe festlegen, auf welche die Latte geleg t werden soll.
A. Dies ist nach Einigung mit dem Kampfgericht möglich.
B. Die Steigerung muss mind. 2 cm betragen.
C. Die Steigerung muss mind. 5 cm betragen.
D. Dies ist in der Ausschreibung geregelt.
E. Dies ist nicht zulässig.

4. Welche Aussagen sind in Bezug auf Stabhochsprungs täbe 
richtig?
A. Es gibt Vorschriften bzgl. der Abmessungen der Sprungstäbe.
B. Die Sprungstäbe müssen vorher durch die Gerätekontrolle.
C. Jeder Wettkämpfer muss seinen Sprungstab - wie jedes andere

Gerät - allen anderen Wettkämpfern zur  Verfügung stellen.

=> betrifft nur Hochsprung
=> betrifft nur Stabhochsprung

keine


